
J, J ,ò r 17 7,4è2

je Ruſſen in Je

ſit Halle und di
Beneral nei

Halle a Donnerstag den 22 Innt 1918 nachm 230 Ihr 1915 nachm 2,30 Ahr

eingeſchloſſen

Wieder über 8000 Ruſſen gefangen
und 20 Maſchinengewehre erbeutet

W T Großes Hauptquartier 22 Juli
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Jm Weſtteil der Argonnen machten unſere Truppen
weitere Fortſchritte

Lebhafte Artilleriekämpfe fanden zwiſchen Maas und

Moſel ſtatt
Südlich Leintrey brachen franzöſiſche Angriffe dicht

vor unſeren Vorpoſtenſtellungen zuſammen
Jn den Vogeſen griff der Feind geſtern ſüdweſtlich

des Reichsackerkopfes ſechsmal an Er wurde durch
bayeriſche Truppen unter großen blutigen Verluſten zu
rückgeſchlagen Bei dem Gegenſtoß gewannen wir das
noch in Feindeshand befindliche Grabenſtück zurück und
machten 137 Alpenjäger darunter drei Offiziere zu Ge

fangenen Auch bei Sondernach wieſen wir abends
einen feindlichen Angriff ab

Ein feindlicher Doppeldecker ſtürzte im Feuer unſerer

Abwehrgeſchütze in dem Walde von Parroy ab Jm Luft
kampf über dem Münſtertal blieben drei deutſche Flieger

über drei Gegner Sieger und zwangen auf der Verfol

gung zwei von ihnen zur Landung im Thanner Tal

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Rordöſtlich Szawle machten unſere konzentriſch vor

gehenden Truppen unter erfolgreichen Kämpfen 4150

Gefangene Außerdem fielen ihnen fünf Maſchinenge

wehre viele Bagagen und ein Pionierpark zur Beute
Der Durchbruch an der unteren Dubiſſa führte die

deutſchen Stoßgruppen bis in die Gegend von Gryn
kiszki Gudziuny Auf dem Wege dorthin wurden meh
rere feindliche Stellungen geſtürmt Die Ruſſen weichen
auf der ganzen Front vom Rakiewo See bis zum Nje

men Südlich der Straße Mariampol Kowno ver
größerten wir die entſtandene Lücke und gewannen wei

ter vordringend Gelände nach Oſten Vier COffiziere
1210 Mann wurden gefangen genommen vier Ma
ſchinengewehre erobert

Am Narew hat der Feind ſeine ausſichtsloſen Gegen
ſtöße eingeſtellt

Südlich der Weichſel find die Ruſſen in die erweiterte

Brückenkopfſtellung von Warſchan in die Linie Blonie
Nadarzyn Gora Kalwarja zurückgedrückt worden

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die deutſchen Truppen der Armee des Generaloberft

v Woyrſch vereitelten geſtern durch kühnes Zufaſſen die

letzten Verſuche des Feindes ſeine geſchlagenen Truppen

vorwärts Jwangorod zum Stehen zu bringen Gegen
Mittag war die große Brückenkopfſtellung bei Lagow
Lugowa Wola von unſeren tapferen Schleſiern ge
ſtürmt anſchließend wurde der Feind unter Mitwirkung
öſterreichiſch ungariſcher Truppen auf der ganzen Front
in die Feſtung geworfen die nunmehr eng eingeſchloſſen

iſt Nordweſtlich von Jwangorod kämpfen öſterreichiſch
ungariſche Truppen noch auf dem Weſtufer der Weichſel

Geſtern wurden über 3000 Gefangene gemacht und 1k
Maſchinengewehre erobert

Zwiſchen Weichſel und Bug nimmt die Schlacht untev

Oberleitung des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
ihren Fortgang Südweſtlich von Lublin machten öſter
reichiſch ungariſche Truppen weitere Fortſchritte zwiſchen

Siennicka Wola ſüdlich von Rejovice und dem Bug
wurden breite Abſchnitte der feindlichen Stellung ge

ſtürmt Oberſte Heeresleitung
Verantwortlich für die Redaktion Walter Brirting Halle a S

Provim Sochſen Sochſen
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